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Protokoll der 18. Sitzung  
 

07.03.2023, 18:19 bis 19:55 Uhr  

Haus der Straßensozialarbeit, Pestalozzistraße 11 

 

Anwesend: Jasmin Haack, Jördis Werner, Werner Räthel, Wiebke Krüger, Dorothea 

Mossner, Max Matthies 

 

Entschuldigt/Nicht anwesend: Reyk von Palubitzki, Finley Wodrig, Romaric Porre, Pirmin 

ten Venne, Kyra-Zoe Vormelker, Maximilian Sommer 

 

Gäste: Tino Nicolai (Protokoll) 

 

Tagesordnung 

1. Sitzungseröffnung 

2. Bestätigung der Tagesordnung 

3. Bestätigung des Protokolls vom 01.02.2023 

4. KiJuBei-Merchandise 

5. Jugendfonds 

6. Wahlen: Zeitplan und Aufgaben 

7. Vorhaben/Wünsche bis zur Wahl 2023 

8. Kulturfest am 1. Mai: Thema für Redebeitrag 

9. Novellierung Hauptsatzung: Anregungen sammeln 

10. Tag der Nachbarn am 26. Mai: Programmideen sammeln 

11. Caspar-David-Friedrich-Jubiläum 2024 

12. Termine 

13. Sonstiges 

14. Nächster Termin 

15. Ende der Sitzung 

 

1. Sitzungseröffnung 

Vor der Sitzung findet eine kurze Führung im Haus der Straßensozialarbeit (Träger: 

Internationaler Bund) statt.  

Wiebke leitet heute die Sitzung und begrüßt die Mitglieder. Es sind 6 Mitglieder anwesend. 

Tino schreibt das Protokoll. 

 

2. Bestätigung der Tagesordnung 

Es gibt keine Änderungen oder Ergänzungen. Die Tagesordnung wird bestätigt. 

 

3. Bestätigung des Protokolls vom 01.02.2023 

Es gibt keine Änderungswünsche. Das Protokoll wird mit 4 Ja-Stimmen und 2 Enthaltun-

gen bestätigt. 
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4. KiJuBei-Merchandise 

Zu den Ideen gibt es diese Neuigkeiten und Ergebnisse: 

 

• Flaschenöffner: Ein Entwurf liegt noch nicht vor. Kassandra wird diesen so bald 

wie möglich nachreichen. 

 

• Beachflag: Die Bestellung wurde noch nicht ausgelöst. Tino wird das Layout 

einmal korrekt anlegen und dann ein Exemplar bestellen. 

 

5. Jugendfonds 

Die zwei Anträge für die Kinderbücherbäume werden gemeinsam beraten.  

 

Beide Anträge wurden vorab von Kassandra per Mail an die Mitglieder geschickt. 

Außerdem werden Fotos von den Zeichnungen/Wünschen der Kinder gezeigt.  

In der Diskussion wird hervorgehoben, dass beide Kitas im Ostseeviertel liegen. Der 

Standort bei der Kita Zwergenland (am Spielplatz) wird als sehr gut eingeschätzt. 

Es wird angeregt, einen Kinderbücherbaum im Ostseeviertel und einen an einem anderen 

Standort (bspw. Pappelallee). Hinterfragt wird, ob die Anträge zum Jugendfonds passen, 

da es sich bei den Kitas um städtische Einrichtungen handelt und dafür Geld vorhanden 

sein sollte.  

Vereinbart wird, zunächst nur einen Kinderbücherbaum zu fördern. 

 

Außerdem regen die Mitglieder an, bei der Umgestaltung vom Spielplatz Rosengarten 

einen Kinderbücherbaum einzuplanen. Tino kündigt an, dass es hierzu ein 

Beteiligungsverfahren für Kinder und Jugendliche geben wird und dieser Wunsch dort 

eingetragen werden kann. 

 

5.1 Antrag: Kinderbücherbaum für Kita „Zwergenland“ 

Es wird offen per Handzeichen über die Förderung in Höhe von 972,23 Euro abgestimmt. 

 

 Ergebnis: 6 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung 

 

Der Antrag ist damit einstimmig beschlossen. 

 

5.2 Antrag: Kinderbücherbaum für Kita „Weg ins Leben“ 

Der Antrag (Förderhöhe: 972,23 Euro) soll in einer späteren Sitzung erneut beraten 

werden. 

 

6. Wahlen: Zeitplan und Aufgaben 

Die AG hat sich am 23.02.2023 getroffen und diesen Zeitplan für die KiJuBei-Wahl 

besprochen: 

 

• Anfang März: Infoschreiben an alle Schulen zur diesjährigen Wahl 
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• Ende März: Start der Öffentlichkeitsarbeit (Flyer, Plakate, Pressemitteillung) 

• 13. bis 26. April 2023: Infoveranstaltungen in den Schulen und Jugendzentren 

• 9. Mai 2023: Bewerbungsschluss 

• Mitte Mai: alle eingegangenen Bewerbungen prüfen 

• Ende Mai: Druck aller Wahlmaterialien 

• 1. Juni 2023: öffentliche Vorstellung der Kandidierenden zum Kindertag, mit 

Tischkickern (Ort und Uhrzeit müssen noch festgelegt werden) 

• 9. bis 15. Juni 2023: Wahlen in den Wahllokalen 

• 16. Juni 2023: Auszählung der Stimmzettel 

• 17. Juni 2023: Wahlparty mit Bekanntgabe der Wahlergebnisse 

 

Aufgabe, die noch zu vergeben ist:  

Werbung auf Instagram, z.B. als Reel -> Wiebke bereitet ein Video vor und holt sich dafür 

ältere Flyer 

 

Wer macht Infoveranstaltungen an welchen Schulen? 

Bei den Infoveranstaltungen sollen möglichst alle aktuellen KiJuBei-Mitglieder mitwirken, 

zum Beispiel 2 Mitglieder pro Termin. Hierfür sollen zuerst die Rückmeldungen der 

Schulen eingeholt werden, um die Termine zu vergeben. 

In der Schulabfrage soll es die Frage geben, ob die Infoveranstaltung online (Zuschaltung 

über ZOOM auf Smartboard) oder in Präsenz stattfinden kann. 

Die Präsentation wurde von Wiebke überarbeitet und wird an alle per Mail geschickt. Der 

QR-Code muss noch ergänzt werden. 

 

Die AG Wahlen wird sich das nächste Mal am 29. März 2023, 18 Uhr (ZOOM) treffen. 

 

7. Vorhaben/Wünsche bis zur Wahl 2023 

 

• Osnabrück-Fahrt: Die Stadtverwaltung Osnabrück hat den KiJuBei zur „Maiwoche“ 

(12. bis 21. Mai 2023) eingeladen. Für eine gemeinsame Fahrt nach Osnabrück 

wird das Wochenende 12.-14.05.2023 vorgeschlagen.  

Interessiert sind: Jördis, Jasmin, Werner (schon bei letzter Sitzung gemeldet: 

Finley, Romaric, Reyk) 

 

• Bundestag-Fahrt: Von dem Büro der Abgeordneten Anna Kassautzki ist die 

Rückmeldung gekommen, dass ein Besuch nur unter der Woche möglich ist. Es 

wird als Wochentag Donnerstag vorgeschlagen. Es soll gefragt werden, ob auch ein 

Besuch Ende Juni möglich ist, um zusammen mit den neuen Mitgliedern nach 

Berlin zu fahren. Kassandra und Tino sprechen sich dazu ab. 

Interessiert sind: Wiebke, Max, Jördis, Jasmin (schon bei letzter Sitzung 

gemeldet: Romaric, Maximilian) 
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8. Kulturfest 1. Mai: Thema für Redebeitrag 

Jördis und Wiebke werden den Redebeitrag vorbereiten und halten. Max wird sich bei der 

Vorbereitung unterstützen. 

 

Als Themen werden genannt: 

• Es ist wichtig für unsere Demokratie, dass Kinder und Jugendliche mitreden und 

mitbestimmen können. 

• Kinderrechte (gehören ins Grundgesetz) 

• Antragsrechte für den Kinder- und Jugendbeirat in der Bürgerschaft 

• zum Schluss: für die anstehende Wahl werben 

 

9. Novellierung Hauptsatzung: Anregungen sammeln 

Max hat sich die aktuelle Hauptsatzung von Greifswald angesehen und hat zwei 

Vorschläge: 

 

• § 2 Fragen der Einwohner*innen: „… die das 14. Lebensjahr vollendet 

haben…“  

- Frage: Wie können Kinder/Jugendliche unter 14 Jahren beteiligt werden?  

- Vorschlag: Kinder- und Jugendbeirat kann Fragen sammeln und stellvertretend in 

den Sitzungen der Bürgerschaft vorstellen 

• § 15 Beiräte: „Die Beiräte sollen bei relevanten Entscheidungen in allen 

Ausschüssen und Ortsteilvertretungen gehört werden.“ 

- Vorschlag: Fraktionen/Ausschüsse können aktiv die Beiräte fragen und 

Stellungnahmen erbitten 

- zu klären: Wie finden das die anderen Beiräte? 

 

Die Frist für Vorschläge ist der 31. März 2023. Diese sollen ans Rechtsamt geschickt 

werden. Max wird einen Entwurf schreiben. Tino hilft ihm dabei. 

 

10. Tag der Nachbarn am 26. Mai 2023: Programmideen sammeln 

Der Bürgerhafen lädt den Kinder- und Jugendbeirat dazu ein, sich mit einem Stand 

und/oder an der Tombola zu beteiligen. Einen Stand soll es nicht geben, da kein Mitglied 

hierfür Zeit hat. Es soll Wahlwerbung an einem der anderen Stände ausliegen. 

 

Für die Tombola sollen folgende Preise beigesteuert werden (Finanzierung aus dem 

KiJuBei-Budget): 

• KiJuBei-Merch 

• Kinderbücher (2 bis 3 Stück) 

• Eintrittsgutscheine Freizeitbad (2 bis 3 Stück) 

• Eintrittsgutscheine Tierpark (2 bis 3 Stück) 

• Gutscheine Kino (2 bis 3 Stück) 

 

Tino wird eine Rückmeldung an das Vorbereitungsteam vom Tag der Nachbarn geben. 
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11. Caspar-David-Friedrich-Jubiläum 2024 

Tino stellt die Liste der bisherigen Ideen vor, die ihm vom Jubiläumsjahr-Büro zugeschickt 

wurde: 

• Mitmachaktion und Ausstellung: „Friedrichsche Himmel“ (Start im Herbst 2023, 

Ausstellung Anfang 24) 

• weitere Ausstellungen und Mitmachaktionen im St. Spiritus (u.a. zum Tag der 

Druckkunst am 08. März) 

• Workshops: Siebdruck/Tape Art/Sprayart 

• U 20 Poetry Slam zu einem Friedrich-Gedanken (Literaturfrühling) 

• Pflanzaktionen auf dem Gelände der Klosterruine Eldena und der Stadtbibliothek 

• Kindertheateraufführungen 

• Kindermusical der Montessori-Musikschule 

• Projekte mit Jugendtheater, Schulen, Jugendkunstschule etc. sind in Vorbereitung  

 

Außerdem gibt es die Befragung zu „Friedrich-Orten“ in Greifswald. Diese Orte werden 

spontan genannt: 

• Caspar-David-Friedrich-Blick: Straße zwischen Neuenkirchen und Wackerow 

• Caspar-David-Friedrich-Denkmal (Lappstraße) 

• Caspar-David-Friedrich-Schule und -Sporthalle im Ostseeviertel 

 

12. Termine 

 

KiJuPaRaBe (28. bis 30. April 2023) 

Das Vernetzungstreffen für Kinder- und Jugendparlamente/-räte/-beiräte wird im Ferien-

land Salem am Kummerower See stattfinden. Die Freizeitangebote wurden beim 

Vorbereitungstreffen festgelegt (u.a. Geocaching). Das Anmeldeformular ist hier zu finden: 

https://www.ljrmv.de/kijuparabe-2023  

Teilnehmen möchten: Wiebke, Jördis, Jasmin, Werner (schon bei letzter Sitzung 

gemeldet: Maximilian)  

 

13. Sonstiges 

 

Anfrage: Jugendgespräche mit Salon5 

Von der Jugendredaktion Salon5 gibt es die Anfrage an den KiJuBei, im April/Mai an 

öffentlichen Diskussionsgesprächen mitzuwirken. 

Es wird vorgeschlagen, die Jugendgespräche mit einem Jugendforum zu verbinden. 

Max und Romaric haben Interesse an der Veranstaltungsplanung. Tino wird sie mit 

Salon5 in Kontakt bringen. 

 

Buchseite für Partnerstadt Osnabrück: „Friedensbotschaften“ 

Anlässlich des Jubiläums „375 Jahre Westfälischer Frieden“ hat die Stadtverwaltung 

Osnabrück handgeschöpfte Seiten an alle Partnerstädte geschickt – auch an Greifswald. 

https://www.ljrmv.de/kijuparabe-2023
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Hieraus soll ein gemeinsames Buch mit Friedensbotschaften aus aller Welt entstehen. 

Eine A4-Seite darf der KiJuBei gestalten (Querformat, nichts kleben). 

Wiebke und Jördis werden die Seite gestalten. Ansprechpartnerin in der Stadtverwaltung 

ist Frau Dahms. 

 

Bioökonomie-Projekt „DialogPlant3“ 

Das Projekt von der Universität Greifswald ruft zur Bürgerbeteiligung zu Fragen der 

Bioökonomie auf. Im März wird dazu zeitweise ein Laden in der Mühlenstraße öffnen. Das 

Projekt war schon in Anklam und Demmin zu Besuch. 

Zusätzlich lädt das Projekt auch Jugendliche ein, sich mit Ideen und Wünschen zu 

beteiligen, beispielsweise zu regionalen Produkten oder pflanzlicher Ernährung. Hierzu 

kann es einen Extratermin im März nur für den KiJuBei geben (auch mit anderen 

Jugendlichen).  

Jördis hat grundsätzlich Interesse. Tino wird weitere Informationen beim Ansprechpartner 

von der Universität einholen. 

 

14. Nächste Sitzung 

Als neuer Termin wird festlegt: 

 

 13. April 2023 

 18 Uhr 

 im JUST in der Jacobikirche 

(mit Pizzabestellung) 

 

15. Sitzungsende 

Wiebke dankt allen für ihre Teilnahme. Die Sitzung wird um 19:55 Uhr beendet. 

 

 


